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Leitbild von FiB e.V.  
Idee 
 

FiB wurde im Jahr 1991 in freier Trägerschaft als gemeinnütziger, eingetragener Verein gegründet und führt 
heute erfolgreich zwei anerkannte Familienbildungsstätten und einem Sportverein. 
 

Die Grundintention von FiB e.V. ist Bildungs-, Beratungs- und Bewegungsangebote in verschiedenen Lebensberei-
chen anzubieten. Dabei möchten wir mit unserem Angebot auf die sich ständig wandelnden gesellschaftlichen 
Strukturen, die sozialpolitischen Anforderungen und besonders auf die Bedürfnisse unserer Zielgruppen reagie-
ren. Mit unseren Angeboten sprechen wir Menschen in jeder Lebenssituation, Familien, Paare und alleinstehende 
Personen an. 
 

In unserem Verein haben wir Menschen aus verschiedenen Berufsgruppen (Sportlehrer*innen, Hebammen, Erzie-
her*innen,  Ärzte*innen, Sozialarbeiter*innen, Sozialpädagogen*innen, Psycholog*innen uvam.)  zusammenge-
führt, um gemeinsam unter einem Dach und in engem fachlichen Austausch miteinander ein ganzheitliches Kon-
zept umzusetzen. 
 

Ziele  
 

Wir unterstützen Familien, Paare und alleinstehende Personen präventiv und stellen ihnen umfangreiche Infor-
mationen zur Verfügung, um z.B. familiäre Strukturen und Bindungen zu stärken, Kompetenzen und Ressourcen 
für die Bewältigung von Umbruch- und Krisensituationen aufzubauen, die Alltagskompetenzen der  
Teilnehmer*innen zu fördern und Hilfe zur Selbsthilfe zu geben. 
 

FiB legt großen Wert auf individuelle, gute Beratung, sowie freundlichen, flexiblen und kompetenten Service. För-
dergelder setzen wir effektiv und verantwortungsbewusst ein, um die Preisgestaltung unserer Gesundheits- und 
Familienangebote sozialverträglich und angemessen gestalten zu können. Dabei versuchen wir, die Balance zwi-
schen Wirtschaftlichkeit und individuellen Wünschen unserer Kund*innen zu halten. Unser breitgefächertes An-
gebot passen wir auf die räumlichen und sich verändernden zeitlichen Bedürfnisse unserer Teilnehmer*innen an. 
 

Mit unseren Gesundheitsportangeboten möchten wir sowohl präventiv als auch rehabilitativ einen Beitrag zur 
Erhaltung und Wiederherstellung der Gesundheit unserer Teilnehmer*innen leisten und vielfältige Anregungen 
zu einem gesundheitsbewussten Bewegungsverhalten geben. 
 

Innovative Projekte, Kooperationen (z.B. mit Familienzentren, Jugendämtern, Vereinen) und intensive Netzwerk-
arbeit sind ein wichtiger Schwerpunkt unserer Arbeit. 
 

Qualität 
 

Unsere Mitarbeiter*innen und Referent*innen bringen eine fachlich fundierte Ausbildung mit. Intern und extern 
angebotene Weiterbildungsmöglichkeiten verbessern ihre Qualifikation.  
Den festangestellten Mitarbeiterinnen bieten wir familienfreundliche, flexible Arbeitszeiten und legen großen 
Wert auf Teamarbeit. 
Ein fachübergreifender Austausch der Referent*innen ist uns wichtig, um die Angebote bestmöglich zu gestalten. 
 

Um eine individuelle Betreuung in unseren Kurse und Seminaren zu gewährleisten, werden die Teilnehmenden-
zahlen bewusst klein gehalten. 
Neben dem qualifizierten Personal bieten unsere hellen, freundlichen Räume, mit einer guten Materialausstat-
tung, die besten Voraussetzungen für die Durchführung unserer vielfältigen Bildungsangebote. 
 
Die Werte der freiheitlich-demokratischen Grundordnung sowie Empathie und Toleranz bilden die Grundlage un-
serer Arbeit. Ein respektvoller und wertschätzender Umgang miteinander ist für uns von zentraler Bedeutung.  
 

Durch das Qualitätsmanagementsystem erfolgt eine ständige Optimierung des Vereins und seiner Arbeit. 
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Kinderschutz 

 
Unsere Eltern-Kind Kursarbeit basiert auf der Wahrung der Rechte von Kindern. Sie knüpft an die Bedürfnisse, 
Interessen und Erfahrungen der Kinder an. Ein wertschätzender Umgang innerhalb der Gruppe ist Gegenstand 
jedes Kurskonzeptes. Wir achten die Grenzen Anderer und treten uns respektvoll gegenüber. Jegliche Form (sexu-
alisierter) Gewalt wird nicht toleriert. Unsere Kursleiter*innen sind zum Thema Kinderschutz geschult und verfol-
gen bei Sichtbarwerden unseren Interventionsplan.  
 
 
 

Wir haben immer ein offenes Ohr für Anregungen und Ideen! 


